
NIEDERSCHRIFT Bezi/0005/2026
 
über die Sitzung des Bezirksausschusses der Stadt Billerbeck am 02.06.2026 im 
Sitzungssaal des Rathauses.
 
 

Vorsitzender:   Herr Christoph Ueding
 

Ausschussmitglieder:   Herr Marius Große Lordemann
Herr Bernd Kösters  
Frau Birgit Schulze Wierling  

 

Sachkundiger Bürger

gem. § 58 Abs. 3 GO NRW:   Herr Ralf Flüchter
Herr Noah Hauling  
Herr Markus Lütke Enking  
Frau Beatrix Ahlers Vertretung für Frau 

Maggie Rawe
Frau Birgit Kirsten Vertretung für Frau 

Anna Gröver
Herr Georg von Twickel Vertretung für Herrn 

Timo Schulze Brock
Frau Hendrikje Janna
Zimmermann

Vertretung für Herrn 
Dennis Rampe

 

Von der Verwaltung:   Frau Michaela Besecke
Herr Tobias Mader
 

 

Schriftführerin:   Frau Cordula Hanses
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr
Ende der Sitzung: 18:43 Uhr
 
 

TAGESORDNUNG
 

I. Öffentliche Sitzung
 
1. 50. Änderung des Flächennutzungsplanes SO-Windenergie Hamern-

Gantweg

a) Beschluss über die während der (erstmaligen) Offenlage nach § 3 
Abs. 2 BauGB und der (erstmaligen) Trägerbeteiligung nach § 4 Abs.
2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen

b) Beschluss über den (geänderten) Planentwurf sowie die 
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(wiederholte) Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB und die (wiederholte)
Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

  
Herr Mader leitet in den Tagespunkt ein und übergibt das Wort an Herrn
Ahn vom Planungsbüro WoltersPartner aus Coesfeld. Herr Ahn stellt
anhand einer Präsentation, welche dieser Niederschrift als Anlage
beigefügt ist, den derzeitigen Stand des Verfahrens vor. 
 
Nach Abschluss der Präsentation bedankt sich Herr Ueding für die
ausführlichen Erläuterungen.
 
Herr Flüchter merkt zum aktuellen Verfahrensstand an, dass trotz langer
Verfahrensdauer im Ergebnis aus seiner Sicht ein ausgewogener und
fairer Interessenausgleich erzielt worden sei. Dies gelte sowohl für die
Belange des Landschaftsschutzes als auch für die wirtschaftlichen
Interesse der Betreiber. 
 
Herr Ueding verliest die Beschlussvorschläge. Es werden folgende
Beschlüsse zur Abstimmung gestellt:
 
 
Beschlussvorschlag für den Rat:

a) Beschluss über die während der (erstmaligen) Offenlage nach § 3

Abs. 2 BauGB und der (erstmaligen) Trägerbeteiligung nach § 4

Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen

b) Beschluss über den (geänderten) Planentwurf sowie die

(wiederholte) Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB und die

(wiederholte) Trägerbeteiligung nach 4 Abs. 3 BauGB und die

(wiederholte) Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

 
 

Stimmabgabe: Ja Nein Enthaltung(
en)

CDU 7   

Bündnis90/Die
Grünen

2   

SPD  1  

Familienpartei 1   

 
 

2. Mitteilungen

 Keine.
 

3. Anfragen
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3.1. Freilaufende Pfauen im Oberlau - Frau Ahlers

 Frau Ahlers fragt an, ob die Stadt in Kontakt mit dem Besitzer der Pfauen
steht, welche im Oberlau freilaufen. Kleine Kinder könnten von den
Pfauen angepickt werden, was nicht ganz ungefährlich ist. Frau Besecke
verweist auf das Ordnungsamt. 
 
 
 

3.2. Gefährdung durch die Asiatische Hornisse - Frau Ahlers

 Frau Ahlers erkundigt sich, ob seitens der Stadt Vorgaben oder
Maßnahmen im Hinblick auf die Asiatische Hornisse bestehen. Sie weist
darauf hin, dass diese andere Bienenarten angreife und zudem eine
potenzielle Gefährdung für Menschen darstellen könne.

Frau Besecke informiert, dass der Kreis Coesfeld kürzlich eine
Pressemitteilung zu diesem Thema veröffentlicht habe. Bei einem Fund
im eigenen Garten sollten sich Eigentümer an die Untere
Naturschutzbehörde wenden.

Auf Nachfrage von Frau Ahlers erläutert Frau Besecke ergänzend, dass
die Kosten für die Beseitigung eines Nestes auf privatem Grund
grundsätzlich von den jeweiligen Grundstückseigentümern selbst zu
tragen seien. Der Imkerverein biete in solchen Fällen Unterstützung und
Beratung an.
 
 
 

3.3. Beschilderung am Busparkplatz oberhalb der Freilichtbühne - Frau
Ahlers
 

 Frau Ahlers weist auf die Beschilderung am Busparkplatz oberhalb der
Freilichtbühne hin. Sie merkt an, dass bei der Anfahrt über die Beerlager
Straße lediglich ein Einbahnstraßenschild wahrnehmbar sei. Der Hinweis
auf den Busparkplatz sei hingegen nur aus der Gegenrichtung
beziehungsweise bei der Anfahrt von unten erkennbar. Sie bittet um
Prüfung der Beschilderung hinsichtlich ihrer Sichtbarkeit und
Eindeutigkeit.
 
Frau Besecke teilt mit, dass die Anregung an die zuständige Stelle
weitergegeben werde. 
 
 
 

 
Christoph Ueding Cordula Hanses
Ausschussvorsitzender Schiftführerin




